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Zum fünften Mal präsentiert sich das Kölner Schwimmbad- und 

Wellnessforum  als internationaler Impulsgeber der Schwimmbad-, 

Sport- und Wellnessbranche. Das Kongressprogramm unterstreicht die 

Innovationskraft von aquanale und FSB. 

Hier diskutiert die Branche aktuelle Herausforderungen, die sowohl von 

nationaler als auch von internationaler Bedeutung sind. Das Programm 

setzt auf einen breiten Themenmix und bietet Wissenswertes für alle 

Besucherzielgruppen -  für Schwimmbadbaufachunternehmer, Planer, 

Architekten, öffentliche Badbetreiber und Hoteliers.

Konkret:

Zum einen stehen Technik-und Trendthemen im Vordergrund. Referenten 

präsentieren unter anderem die überarbeitete DIN 19643, die zentrale 

Norm zur Wasseraufbereitung, erläutern die Erfolgsfaktoren von Bädern  

und geben Tipps zur Planungssicherheit beim Bau von Schwimmbadanlagen. 

Zum anderen geht es um branchenübergreifende Themen, die im 

Markt eine bedeutende Rolle spielen: Marketing, Kommunikation und 

Personalarbeit. Im Vordergrund stehen Antworten auf folgende Fragen:  

Wie schwimme ich mit meinem Bad oder meinem Unternehmen erfolg-

reich auf der Social-Media Welle? Wie positioniere ich mein Angebot 

geschickt im Web 2.0?  Wie kommuniziert man effektiver und umschifft 

Widerstände? Wie gewinne ich Personal und binde es langfristig an mein 

Unternehmen?

Energieeffizienz, Nachhaltigkeit und „grünes Schwimmvergnügen“ – unter 

den drei Schlagwörtern lässt sich das dritte Themenfeld zusammen-

fassen. Referenten stellen zum einen mit Blick auf öffentlich genutzte 

Schwimmbäder Energieoptimierungskonzepte vor und erläutern an Best-

Practice-Modellen, unter welchen Voraussetzungen sich Bäder langfristig 

rechnen. Zum anderen stehen Hotelpools im Fokus. Wie betreibe ich mein 

Hotelbad ökonomisch und ökologisch sinnvoll? Das ist die zentrale Frage, 

die im Mittelpunkt der Vorträge für Hoteliers steht. Seminare zu Naturpools 

und Schwimmteichen runden den Themenblock ab.

Neue Entwicklungen beleuchten und sich von internationalen Badekulturen 

und Baustilen inspirieren lassen. Im vierten Themenfeld geht es um  

„grenzenloses Schwimm- und Wellnessvergnügen“ sowie um neue Trends 

wie „Salz  & Sole“.

Willkommen zum 5. Kölner- 
Schwimmbad- und Wellnessforum 
vom 22. bis 25. Oktober 2013

Veranstalter:

	 bsw   

	 Bundesverband Schwimmbad & Wellness e.V.

	

	 IAKS  

	 Internationale Vereinigung Sport- und Freizeiteinrichtungen e.V.

in Kooperation mit:

	 BDS 

	 Bundesverband Deutscher Schwimmmeister e.V.

	 DGfnB 

	 Deutsche Gesellschaft für naturnahe Badegewässer e.V.

	 EWA 

	 European Waterpark Association e.V.

 

	 IAB  

	 Internationale Akademie für Bäder-, Sport- und  

	 Freizeitbauten in Deutschland e.V.

	 IHA  

	 Hotelverband Deutschland e.V.

Alle Vorträge können kostenfrei* und ohne Anmeldung besucht werden. 

* Eine gültige Eintrittskarte zur aquanale/FSB ist obligatorisch.

Sprachen: Deutsch und Englisch (Simultanübersetzung)

Veranstaltungsort:

Koelnmesse GmbH | Halle 10.1

Messeplatz 1 | 50679 Köln 
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Dienstag, 22. Oktober 2013 Mittwoch, 23. Oktober 2013

PLANERFORUM BÄDERBAU
Veranstalter:  

bsw - Bundesverband Schwimmbad & Wellness e.V. 

IAKS - Internationale Vereinigung Sport- und Freizeiteinrichtungen e.V.

10.30 - 11.15 Uhr 	� Planungssicherheit bei Bauvorhaben im Bäderbereich: 

eine Aufgabe für Spezialisten? 

Andreas Veauthier, Veauthier Meyer Gesellschaft  

von Architekten mbH

11.30 - 12.15 Uhr	 �Erfolgsfaktoren von Bädern 

Dr. Stefan Kannewischer,  

Kannewischer Management AG

13.30 - 14.15 Uhr	� Schwimm- und Eisstadion Lentpark:  

Konzept, Bau und Ausstattung 

(N. N.) SCHULITZ Architekten GmbH

PERSONAL & MARKETING
Veranstalter:  

bsw - Bundesverband Schwimmbad & Wellness e.V. 

IAKS - Internationale Vereinigung Sport- und Freizeiteinrichtungen e.V. 

14.30 - 15.30 Uhr	� Personal für Bäder und Betriebe: Wie findet und bindet 

man qualifizierte Mitarbeiter aus der Generation Y? 

Stephan Dahrendorf,  

Inplace Personalmanagement GmbH

15.45 -17.00 Uhr	� Was kommt nach der Social Media-Welle?  

Lassen Sie doch Ihr Bad kommunizieren! 

Lars Schmiedgen, Schach & Matt GmbH

TECHNIK & WISSEN
Veranstalter:  

bsw - Bundesverband Schwimmbad & Wellness e.V. 

IAKS - Internationale Vereinigung Sport- und Freizeiteinrichtungen e.V.

10.30 - 12.30 Uhr 	� DIN 19643: Das zentrale Regelwerk zur 

Wasseraufbereitung wurde überarbeitet.  

Was hat sich geändert? 

Thomas Beutel, Lutz-Jesco GmbH,  

Jürgen Elgg, Wassertechnik Wertheim GmbH & Co. KG, 

Alexander Reuß, Ospa Apparatebau Pauser GmbH & Co. KG

KOMMUNIKATION
Veranstalter:  

bsw - Bundesverband Schwimmbad & Wellness e.V. 

IAKS - Internationale Vereinigung Sport- und Freizeiteinrichtungen e.V.

14.00 - 15.30 Uhr	� Auf einer Welle: gezielt kommunizieren- mit Gästen, 

Kollegen und Mitarbeitern  

Martin Wiedemeyer, Inplace Development GmbH

ENERGIEOPTIMIERUNG & NACHHALTIGKEIT
Veranstalter: 

IAB - Internationale Akademie für Bäder-, Sport- und Freizeitbauten in 

Deutschland e.V. 

IAKS - Internationale Vereinigung Sport- und Freizeiteinrichtungen e.V.

16:00 - 16.30 Uhr	� Begrüßung und Einführung 

Arch. Dipl.-Ing. Christoph Keinemann, GSF - 

Planungsgesellschaft für Sport- und Freizeitbauten mbH, 

Hamm

16:30 - 16.45 Uhr	� Energiekosten und seine Verursacher 

Dipl.-Ing. Jürgen Kannewischer,  

Kannewischer Ing.Ges.mbH, Baden-Baden

16:45 - 17.15 Uhr 	� Bauphysikalische Grundlagen 

Dipl.-Ing. Erik Fischer, Kurz u. Fischer GmbH, Winnenden

17:15 - 17.30 Uhr	� Nachhaltige Bäderbauten 

Univ.-Prof. Brigitte Häntsch, Universität Kassel,  

AHM Architekten, Berlin

Ab 17.30 Uhr 	 Fachsimpeln im gemütlichen Rahmen



5. Kölner Schwimmbad- und Wellness-Forum 

 06  07

Donnerstag, 24. Oktober 2013 Donnerstag, 24. Oktober 2013

Freitag, 25. Oktober 2013

KOMMUNIKATION
Veranstalter:  

bsw - Bundesverband Schwimmbad & Wellness e.V. 

IAKS - Internationale Vereinigung Sport- und Freizeiteinrichtungen e.V.

10.30 - 12.00 Uhr 	� Auf einer Welle: gezielt kommunizieren- mit Gästen, 

Kollegen und Mitarbeitern  

Martin Wiedemeyer, Inplace Development GmbH

INTERNATIONALE BÄDERKULTUREN
Veranstalter: 

bsw - Bundesverband Schwimmbad & Wellness e.V. 

EWA – European Waterpark Association e.V. 

IAKS - Internationale Vereinigung Sport- und Freizeiteinrichtungen e.V.

13.00 - 13.45 Uhr 	� Internationale Badekulturen und Baustile als 

Inspirationsquelle für die Bäderarchitektur der 

Gegenwart 

Gerhard J. Geising, geising + böker Architekten

13.45 - 14.30 Uhr	� B a d e S P A ß – Aktuelle Entwicklungen und Trends im 

Segment Freizeitbäder, Wasserparks und –attraktionen 

Petra Probst, EuroAmusement Professional -  

Trade Magazine

TECHNIK & WISSEN
Veranstalter:  

bsw - Bundesverband Schwimmbad & Wellness e.V. 

IAKS - Internationale Vereinigung Sport- und Freizeiteinrichtungen e.V. 

14.30 - 16.30 Uhr 	� DIN 19643: Das zentrale Regelwerk zur 

Wasseraufbereitung wurde überarbeitet.  

Was hat sich geändert?  

Thomas Beutel, Lutz-Jesco GmbH 

Jürgen Elgg, Wassertechnik Wertheim GmbH & Co. KG 

Alexander Reuß, Ospa Apparatebau Pauser GmbH & Co. KG

SCHWIMMTEICHE & NATURPOOLS 
Veranstalter: 

bsw - Bundesverband Schwimmbad & Wellness e.V. 

DGfnB – Deutsche Gesellschaft für naturnahe Badegewässer e.V. 

IAKS - Internationale Vereinigung Sport- und Freizeiteinrichtungen e.V.

16.45 - 17.15 Uhr	� Schwimmteiche und Naturpools in öffentlich  

und privat genutzten Schwimmbädern 

Wendelin Jehle, Schleitzer baut Gärten creativ &  

innovativ GmbH

17.15 - 17.45 Uhr	 �Fehlervermeidung und Qualitätssicherung beim Bau 

von naturnahen Badegewässern 

Wendelin Jehle,  

Schleitzer baut Gärten creativ & innovativ GmbH

HOTELPOOLS
Veranstalter: 

bsw - Bundesverband Schwimmbad & Wellness e.V. 

IAKS - Internationale Vereinigung Sport- und Freizeiteinrichtungen e.V. 

IHA – Hotelverband Deutschland e.V.

10.30 - 12.00 Uhr 	� Hotelbadbetreiber auf der sicheren Seite: Welche 

Regelwerke gelten für Hotelpools? 

Frank Eisele,  

WWS Eisele UGmbH

12.30 - 13.30 Uhr	� Salz und Sole: Fakten zum neuen Trend - einfach wohl-

zufühlen im Wellnesshotel 

Frank Eisele,   

WWS Eisele UGmbH
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Die folgenden Unternehmen
unterstützen das 5. Kölner
Schwimmbad- und Wellness-Forum

Sponsoren
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Messeinformationen

aquanale – Internationale Fachmesse für Sauna. Pool. Ambiente.

Hallen 10.1 und 10.2, 22. bis 25. Oktober 2013, www.aquanale.de

FSB – Internationale Fachmesse für Freiraum, Sport- und Bäderanlagen

Hallen 2.2, 3.2, 10.1, 11.1, 11.2 und 11.3, 22. bis 25. Oktober 2013,  

www.fsb-cologne.de

Weitere Informationen

Koelnmesse GmbH · Messeplatz 1, 50679 Köln · Deutschland 

Telefon	+49 1806 603 500  

(0,20 EUR/Anruf aus dem dt. Festnetz; max.0,60 EUR/Anruf aus dem Mobilfunknetz)

Telefax	 +49 221 821 99 1030

aquanale@visitor.koelnmesse.de · www.koelnmesse.de

5. Kölner Schwimmbad- und 
Wellness-Forum

Kongressorganisation

Bundesverband Schwimmbad & Wellness e. V. (bsw)

Ute Wanschura

An Lyskirchen 14

50676 Köln

Telefon +49 221 271 6692

Telefax +49 221 271 6699

info@bsw-web.de

www.bsw-web.de
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FSB 	 Freiraum 	 Halle 2.2 / 3.2 

FSB 	 Sportanlagen	 Halle 11.1 / 11.2 / 11.3

FSB 	 Öffentlicher Bäderbau	 Halle 10.1 

aquanale	 Halle 10.1 / 10.2 


